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Betreff: Dezernat(e) VI
Bekanntgabe der Mitglieder des Kulturbeirates - Wahlzeit 2018 bis 2020 - Bericht
Anlage/n siehe Seite 3
[X] Bericht zum Beschluss Nr. vom
Stellungnahmen
Personal- und Organisationsamt nicht erforderlich erforderlich {
Kammerei reine Personalvorlage * | = s.unten ©
Rechtsamt nicht erforderlich erforderlich .
Umweltamt: Umweltprifung nicht erforderlich erforderlich .
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StraBenverkehrsbehérde nicht erforderlich erforderlich f"
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Sonstige: nicht erforderlich erforderlich e
Beratungsfolge DL-Nr.

(wird von Amt 16 ausgefiillt)

a) |Ortsbeirat

T

nicht erforderlich

erforderlich

Kommission

T

nicht erforderlich

erforderlich

Auslanderbeirat

%

nicht erforderlich

erforderlich

b) | Seniorenbeirat

T
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erforderlich

Magistrat

Eingangsstempel Buro des Magistrats

Tagesordnung A &

Tagesordnung B

Stadtverordnetenversammlung
Ausschuss

Eingangsstempel Amt 16

nicht erforderlich

~
~
~
~

Umdruck nur fir Magistratsmitglieder ]
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erforderlich

offentlich (¥

nicht 6ffentlich

X wird im Internet/PIWI veréffentlicht

Bestétigung Dezernent/in

Imholz

Stadtrat

Vermerk Kammerei

X Stellungnahme nicht erforderlich

Wiesbaden, 25.04.2018

[] Die Vorlage erfiillt die haushaltsrechtlichen Voraussetzungen.

[ ] = siehe gesonderte Stellungnahme

gez. Imholz
Stadtkdmmerer
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A _Finanzielle Auswirkungen

Mit der antragsgemafen Entscheidung sind [X] keine finanziellen Auswirkungen verbunden.

[] finanzielle Auswirkungen verbunden.
(in diesem Fall bitte weiter ausfiillen)

I. Aktuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezernat

HMS-Ampel  [] rot

L] grin

Il. Aktuelle Prognose Investitionsmanagement Dezernat

Investitionscontrolling

Budget verfligte Ausgaben (Ist):

[ ] Investition

[l

I1l. Ubersicht finanzielle Auswirkungen der Sitzungsvorlage

Es handelt sich um

[ ] Mehrkosten

X budgettechnische Umsetzung

Prognose Zuschussbedarf:

abs.:

in %:

Instandhaltung

abs.:

in %:

Jahr | Bezeichnung

Gesamt-
kosten
in€

darin zusétzl.
Bedarf apl/iipl
in€

Finanzierung
(Sperre,
Ertrag)
in€

Kontierung
(Objekt)

Kontierung
(Konto)

Bezeichnung

Summe Folgekosten 2019 ff:

Bei Bedarf Hinweise /Erlauterung:
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B Kurzbeschreibung des Vorhabens

Die Inhalte dieses Feldes werden (aul3er bei vertraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvorlagen) im Internet/Intranet veroffentlicht
und dirfen den Umfang von 1200 Zeichen nicht Gberschreiten (soweit erforderlich: Ergénzende Erlauterungen s. Pkt. IV.; bei
einigen Vorlagen (z. B. Personalvorlagen) entfallen die weiteren Ausfiihrungen ab Pkt. 1.)

Es diirfen hier keine personenbezogenen Daten im Sinne des Hessischen Datenschutzgesetzes verwendet werden (Ausnahme:
Einwilligungserklarung des/der Betroffenen liegt vor). Es handelt sich um ein Pflichtfeld.

Entsprechend der am 21.12.2017 im Stadtparlament beschlossenen Kulturbeiratsordnung
(SV 17-V-06-0011) werden die entsandten sowie gewdahlten Mitglieder des Kulturbeirates der
Stadtverordnetenversammlung zur Kenntnis gegeben. Die zweijahrige Wabhlzeit des
Kulturbeirates beginnt mit Beschlussfassung dieser Sitzungsvorlage durch die
Stadtverordnetenversammliung.

Anlagen:

Anlage 1: Liste der nach 8§ 6 der Kulturbeiratsordnung gewahlten Mitglieder

Anlage 2: Liste der nach 8§ 2 der Kulturbeiratsordnung entsandten Mitglieder

C Beschlussvorschlag:

1. Die in Anlage 1 aufgefiihrten nach § 6 der Kulturbeiratsordnung gewahlten Mitglieder des
Kulturbeirates werden zur Kenntnis genommen.

2. Diein Anlage 2 nach § 2 der Kulturbeiratsordnung entsandten Mitglieder des Kulturbeirates
werden zur Kenntnis genommen.

3. Eswird zur Kenntnis genommen, dass entsprechend § 3 der Kulturbeiratsordnung, die 2-
jahrige Wahlzeit des Kulturbeirates am 21. Juni 2018 beginnt.

4. Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Stadtverordnetenvorsteherin zur konstituierenden
Sitzung des Kulturbeirates einladt.

D _Begriindung

l. _Auswirkungen der Sitzungsvorlage
(Angaben zu Zielen, Zielgruppen, Wirkungen/Messgrof3en, Quantitat, Qualitat, Auswirkungen im Konzern auf andere Bereiche, Zeitplan,
Erfolgskontrolle)

Mit Beschlussfassung dieser Sitzungsvorlage beginnt die Wahlzeit des neuen Kulturbeirates. Dieser
hat gemafr Kulturbeiratsordnung zum Ziel, zur Starkung des kulturellen Lebens beizutragen und ein
Miteinander der vielfaltigen kulturellen Aktivitaten in der Stadt zu foérdern. Der Kulturbeirat berat und
unterstitzt als unabhangiges Gremium den fir Kulturangelegenheiten zustandigen Ausschuss.

Il._Demografische Entwicklung

(Hier ist zu bericksichtigen, wie sich die Altersstruktur der Zielgruppe zusammensetzt, ob sie sich andert und welche Auswirkungen es
auf Ziele hat. Indikatoren des Demografischen Wandels sind: Familiengriindung, Geburten, Alterung, Lebenserwartung, Zuwanderung,
Heterogenisierung, Haushalts- und Lebensformen)

entfallt

[ll. Umsetzung Barrierefreiheit

(Barrierefreiheit nach DIN 18024 (Fortschreibung DIN 18040) stellt sicher, dass behinderte Menschen alle Lebensbereiche ohne
besondere Erschwernisse und generell ohne fremde Hilfe nutzen kdnnen. Hierbei ist insbesondere auf die barrierefreie Zugéanglichkeit
und Nutzung zu achten bei der ErschlieBung von Geb&auden und des offentlichen Raumes durch stufenlose Zugéange, rollstuhigerechte
Aufziige, ausreichende Bewegungsflachen, rollstuhlgerechte Bodenbelage, Behindertenparkplatze, WC nach DIN 18024, Verbreitung
von Informationen unter der Beachtung der Erfordernisse von seh- und hérbehinderten Menschen)

entfallt
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IV. Erganzende Erlduterungen

(Bei Bedarf kdnnen hier weitere inhaltliche Informationen zur Sitzungsvorlage dargelegt werden.)

In ihrer Sitzung am 21. Dezember 2017 hat die Stadtverordnetenversammlung der
Grundsatzvorlage zur Einrichtung eines Kulturbeirates fir die Landeshauptstadt Wiesbaden
zugestimmt (SV 17-V-06-0011; Beschluss Nr. 0547). Die unter Beteiligung zahlreicher Fachamter
erarbeitete Kulturbeiratsordnung bildet die Grundlage fir die Zusammensetzung sowie die
inhaltliche Zustandigkeit des Gremiums.

Der Kulturbeirat soll entsprechend der Kulturbeiratsordnung aus 25 Sitzen bestehen. Davon werden
acht Sitze gemal den Starkeverhaltnissen der Fraktionen in der Stadtverordnetenversammlung
vergeben. Finf Sitze werden durch in der Ordnung festgelegte Institutionen belegt. Darunter fallen
das Hessische Staatstheater Wiesbaden, die Volkshochschule Wiesbaden e.V., das Museum
Wiesbaden - Hessisches Landesmuseum fur Kunst und Natur, die Industrie- und Handelskammer
Wiesbaden sowie die Friedrich-Wilhelm-Murnau-Stiftung. Fir die verbleibenden zwdlf Sitze fand
eine offentliche Wabhl statt. In acht Sparten (jeweils ein Sitz) unterteilt, sowie vier freien Sitzen fir
spartenunabhdngige Kandidatinnen und Kandidaten, konnten sich interessierte Kulturschaffende
um einen dieser Platze bewerben. Die Sparten sind wie folgt unterteilt:

- Film, Fotografie und elektronische Medien

- Musik

- Darstellende Kunst

- Bildende Kunst

- Kulturelles Erbe, Stadtgeschichte und Brauchtum
- Hochschule und angewandte Kiinste

- Literatur

- Soziokultur

- Spartenunabhangig (4)

Die entsprechenden Bewerbungsbdgen standen ab Mitte Januar im Internet zur Verfligung und
waren dartiber hinaus an zahlreichen Stellen in der Stadt als Bewerbungsflyer zu finden. Diese
wurden entsprechend der Hessischen Wahlordnung auf ihre Zulassigkeit als Bewerber tberpruift.
Nach erfolgter Uberpriifung standen insgesamt 92 Personen fiir die Kulturbeiratswahl fest.

Die Wahl selbst fand per Briefwahl bis zum 13. April statt. Wahlen konnten alle volljahrigen
Wiesbadener Einwohnerinnen und Einwohner. Von den insgesamt 240.645 wahlberechtigten
Personen hatten 6.269 Wahlberechtigte Briefwahl beantragt. In das Ergebnis flossen 4.776
Wahlbriefe mit ein. Die Feststellung der gewahlten Personen erfolgte in offentlicher Sitzung durch
den Wahlausschuss am 24. April 2018 und ist als Anlage 1 der Sitzungsvorlage beigeftgt.

Die Entsendung der 13 weiteren Mitglieder des Kulturbeirates durch die gesetzten Institutionen
sowie die Fraktionen, wurde dem Dezernat flr Finanzen, Schule und Kultur ebenfalls bis zum 13.
April schriftlich oder per E-Mail mitgeteilt.

Die finanzielle Umsetzung der bereits beschlossenen Mittel fir den Haushalt 2018/2019 fir die
Geschaftsstelle Kulturbereit sowie die Aufwandsentschadigung der Kulturbeiratsmitglied wird von 20
i.V.m. Dezernat VI durchgefiihrt.
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Das Stellenbesetzungsverfahren fur die drei Stellen der Geschaftsstelle des Kulturbeirates lauft.
Dezernat VI steht in Kontakt mit der fur die stddtische Raumplanung zustéandigen Abteilung
~Standortplanung” beim Personal- und Organisationsamt, um beziiglich entsprechender
Raumlichkeiten fur die Geschéftsstelle eine Losung zu finden. Eine finale Entscheidung liegt noch
nicht vor.

V. Gepriifte Alternativen

(Hier sind die Alternativen darzustellen, welche zwar geprift wurden, aber nicht zum Zuge kommen sollen.)

entfallt

Wiesbaden, 25. April 2018

Axel Imholz
Stadtrat



	Umweltamt: Umweltprüfung

